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 18. Wichtige Gesetze und Verordnungen. 
 
 19. Ausschreibung einer Gastprofessur für das Fach Kammermusik an der Universität für Musik und 

darstellende Kunst Graz. 
 
 20. Ausschreibung einer Planstelle eines/r Abteilungssekretärs/-in, VB v3/3 für die Abteilung Blas- und 

Schlaginstrumente an der Universität für Musik und darstellende Kunst Wien. 
 
 21. Ausschreibung einer Planstelle eines/r Vertragsbediensteten v4 (Ersatzkraft) für die 

Personalabteilung/Registratur an der Universität für Musik und darstellende Kunst Wien. 
 
 22. Ausschreibung einer Planstelle eines/r jugendlichen Vertragsbediensteten für die 

Personalabteilung/Registratur an der Universität für Musik und darstellende Kunst Wien. 
 
 23. Studienplan für das Diplomstudium Indologie – Institut für Indologie. 
 
 24. Studienplan Katholische und Evangelische Kirchenmusik – Universität für Musik und darstellende 

Kunst Graz. 
 
 25. Studienplan Diplomstudium Lehramtsstudium an der TN-Fakultät (Unterrichtsfächer Physik und 

Darstellende Geometrie) – Technische Universität Graz. 
 
 26. Studienplan für die Studienrichtung Wirtschaftsinformatik – Johannes Kepler Universität Linz. 
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Wirtschaftswissenschaften“ – Sozial- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät Universität Wien. 
 
 30. Stipendien für Ferialvolontariate von Studenten in Österreichischen Medienbetrieben – Kuratorium 

für Journalistenausbildung Salzburg. 
 
 31. Ausschreibung des Rotary Club Lienz/Osttirol für Arbeiten zum Thema „Osttirol“. 
 
 32. „UNIKID“ – BMBWK-Projekt „Kinderbetreuung an Universitäten“. 
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 18. Wichtige Gesetze und Verordnungen. 
 
 Urheberrechtsgesetz-Novelle 2000 – UrhG-Nov 2000, BGBl. I Nr. 110 vom 25.10.2000 

 

 Einsichtnahme im Internet unter: http://www.ris.bka.gv.at 

 

Der Universitätsdirektor: E. Freismuth 
 
 
 
 19. Ausschreibung einer Gastprofessur für das Fach Kammermusik an der Universität für Musik 

und darstellende Kunst Graz. 
 

An der Universität für Musik und darstellende Kunst Graz, Institut 3 (Saiteninstrumente), gelangt für 

das Sommersemester 2001 (längstens bis Sommersemester 2002) eine Gastprofessur für das 

Fach 

 

Kammermusik 
im Ausmaß von voraussichtlich 12 Semesterstunden 

 

zur Besetzung. 

Qualifizierte Bewerber/innen, die über eine entsprechende Berufserfahrung sowohl auf 

pädagogischem Gebiet als auch im künstlerischen Bereich verfügen und hauptamtlich in Graz tätig 

sein können, mögen ihre detaillierten Unterlagen über Ausbildung und bisherige Praxis im 

künstlerischen und pädagogischen Bereich bis 

 

30. November 2000 
 

an die Zentrale Verwaltung/Personalabteilung der Universität für Musik und darstellende Kunst 

Graz, 8010 Graz, Leonhardstraße 15, richten. 

Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungsfunktionen beim 

künstlerischen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung 

auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

Die BewerberInnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 

Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 

 

Der Universitätsdirektor: E. Freismuth 
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 20. Ausschreibung einer Planstelle eines/r Abteilungssekretärs/-in, VB v3/3 für die Abteilung 

Blas- und Schlaginstrumente an der Universität für Musik und darstellende Kunst Wien. 
 

 An der Universität für Musik und darstellende Kunst Wien wird die Planstelle eines/r 

 

Abteilungssekretärs/-in, VB v3/3 
 
 für die Abteilung Blas- und Schlaginstrumente ausgeschrieben. 

Voraussetzungen: Österreichische oder EU-Staatsbürgerschaft, bei männlichen Bewerbern 

abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst erforderlich. EDV- und Englischkenntnisse, 

Organisationstalent, selbständiges Arbeiten, Einsatzfreude, Fähigkeit zur Protokollführung und 

Erfahrung in Sekretariatsarbeiten wünschenswert. 

InteressentInnen werden gebeten, ihre schriftliche Bewerbung (samt Unterlagen) bis spätestens 

 

23. November 2000 
 

 mit Angabe der Zahl 5197/00 an die Universität für Musik und darstellende Kunst Wien, Büro der 

Universitätsdirektorin, Anton-von-Webern-Platz 1, 1030 Wien, zu richten. 

 Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

 Die BewerberInnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 

Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 

 
 

Der Universitätsdirektor: E. Freismuth 
 

 

21. Ausschreibung einer Planstelle eines/r Vertragsbediensteten v4 (Ersatzkraft) für die 
Personalabteilung/Registratur an der Universität für Musik und darstellende Kunst Wien. 

 

An der Universität für Musik und darstellende Kunst Wien wird die Planstelle eines/r  

 
Vertragsbediensteten v4 (Ersatzkraft) 

 

für die Personalabteilung/Registratur ausgeschrieben. 

 

Voraussetzungen: Österreichische oder EWR-Staatsbürgerschaft, Maschinschreib- und EDV-

Kenntnisse, selbständiges und effizientes Arbeiten, hohe Belastbarkeit, Einsatzfreude und 

Organisationstalent. Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst erforderlich. 
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InteressentInnen werden gebeten, ihre schriftliche Bewerbung (samt Unterlagen) bis spätestens 

 

6. Dezember 2000 
 

mit Angabe der Zahl "5443/00" an die Universität für Musik und darstellende Kunst Wien, Büro der 

Universitätsdirektorin, Anton-von-Webern-Platz 1, 1030 Wien, zu richten. 

 Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen.  

 BewerberInnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, 

die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 

 

Der Universitätsdirektor: E. Freismuth 
 

 

22. Ausschreibung einer Planstelle eines/r jugendlichen Vertragsbediensteten für die 
Personalabteilung/Registratur an der Universität für Musik und darstellende Kunst Wien. 

 

An der Universität für Musik und darstellende Kunst Wien wird die Planstelle eines/einer 

 

jugendlichen Vertragsbediensteten 
 

für die Personalabteilung/Registratur (Höchstalter 17 Jahre) ausgeschrieben. 

 

Voraussetzungen: Österreichische oder EWR-Staatsbürgerschaft, Maschinschreib- und EDV-

Kenntnisse, selbständiges und effizientes Arbeiten, hohe Belastbarkeit, Einsatzfreude und 

Organisationstalent. 

 

InteressentInnen werden gebeten, ihre schriftiche Bewerbung (samt Unterlagen) bis spätestens 

 

6. Dezember 2000 
 

mit Angabe der Zahl "5442/00" an die Universität für Musik und darstellende Kunst Wien, Büro der 

Universitätsdirektorin, Anton-von-Webern-Platz 1, 1030 Wien, zu richten. 

Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 

ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen.  

 BewerberInnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, 

die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 

 

Der Universitätsdirektor: E. Freismuth 
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 23. Studienplan für das Diplomstudium Indologie – Institut für Indologie. 
 
 Das Institut für Indologie ersucht, den neuen Studienplan für das Diplomstudium Indologie (im 

Internet unter http://www.univie.ac.at/indologie/studienplan/entwurf.htm abrufbar) im Sinne des § 12 

(2) Universitäts-Studiengesetz (UniStG) auf seine Relevanz für den Arbeitsmarkt zu überprüfen. 

 

 Allfällige Anregungen und Stellungnahmen zu diesem Entwurf senden Sie bitte bis spätestens 

6. Dezember 2000 an das Institut für Indologie, Spitalgasse 2, Hof 4/2, 1090 Wien. 

   
 

Der Universitätsdirektor: E. Freismuth 
 

 
 24. Studienplan Katholische und Evangelische Kirchenmusik – Universität für Musik und 

darstellende Kunst Graz. 
 
 Die Universität für Musik und darstellende Kunst Graz erarbeitet derzeit einen neuen Studienplan 

„Katholische und Evangelische Kirchenmusik“. 

 

 Es wird ersucht, diesen neuen Studienplan im Sinne des § 12 (2) Universitäts-Studiengesetz 

(UniStG) auf seine Relevanz für den Arbeitsmarkt zu überprüfen.  

 

 Stellungnahmen bitte bis zum 6. Dezember 2000 an die Universität für Musik und darstellende 

Kunst Graz, Institut 6, Kirchenmusik und Orgel, Bürgergasse 3, 8010 Graz. 

   
 

Der Universitätsdirektor: E. Freismuth 

 
 
25. Studienplan Diplomstudium Lehramtsstudium an der TN-Fakultät (Unterrichtsfächer Physik 

und Darstellende Geometrie) – Technische Universität Graz. 
 
 Es wird gemäß § 12 Abs. 2 UniStG die Einleitung des öffentlichen Anhörungsverfahrens zum 

Studienplan „Diplomstudium Lehramtsstudium an der TN-Fakultät der TU Graz (Unterrichtsfächer 

Physik (dem. mit der KFU Graz) und Darstellende Geometrie)“ bekanntgemacht. 

 

 Alle Einrichtungen gemäß § 12 Abs. 2 UniStG werden zur Abgabe einer Stellungnahme zu diesem 

Studienplan bis 31. Dezember 2000 eingeladen. Bei Interesse kann der derzeit gültige Studienplan 

auch über die Internet-Homepage 

 



- 6 - 

 

 http:://www.tu-graz.ac.at/studium/studienplaene_00_01/407.doc 

 http:://www.tu-graz.ac.at/studium/studienplaene_00_01/412.doc 

 abgerufen werden.  

 

Der Universitätsdirektor: E. Freismuth 

 

26. Studienplan für die Studienrichtung Wirtschaftsinformatik – Johannes Kepler Universität 
Linz. 
 
Gemäß § 12 Abs. (2) Universitäts-Studiengesetz (UniStG) teilt die Studienkommission 

Wirtschaftsinformatik der Universität Linz mit, dass sie die Absicht hat, einen geänderten 

Studienplan für die Studienrichtung Wirtschaftsinformatik in der Form eines Diplomstudiums oder 

eines Bakkalaureats- und Magisterstudiums zu erarbeiten. Vorschläge zur Änderung an die  

Studienkommission Wirtschaftsinformatik der Universität Linz bitte bis 30. November 2000. Eine 

Leermeldung ist nicht erforderlich. 

 

 

Der Universitätsdirektor: E. Freismuth 

 

 

 27. Entwurf zur Begutachtung – Studienplan für das Diplomstudium Slawistik – Institut für 
Slawistik Universität Wien. 

 

 Das Institut für Slawistik hat einen neuen Studienplan für das Diplomstudium Slawistik 

verabschiedet. Gemäß § 14 (1) des Universitätsstudiengesetzes wird um Stellungnahme bis zum 

16. November 2000 gebeten. 

 Der Studienplan ist im Internet einzusehen unter: http://www.univie.ac.at/slawistik. 

 
 

Der Universitätsdirektor: E. Freismuth 

 

 
 28. Entwurf zur Begutachtung – Studienplan für das Diplomstudium Elektrotechnik – 

Technische Universität Graz. 
 

Die Studienkommission für Elektrotechnik Technische Universität Graz übermittelt den Entwurf für 

den neuen Studienplan für das Diplomstudium Elektrotechnik.  
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Die Studienkommission für Elektrotechnik lädt zu einer Stellungnahme zu diesem neuen 

Studienplan gemäß § 14 Abs. 1 UniStG ein und bittet, diese bis Freitag 5. Jänner 2001 an die 

Studienkommission für Elektrotechnik Technische Universität Graz, Kopernikusgasse 24, 8010 

Graz, zu senden. 

Der Studienplan ist auch abzurufen unter: http://www.cis.tu-graz.ac.at/deket/studienplanet/. 

 

Der Universitätsdirektor: E. Freismuth 

 

 
29. Entwurf zur Begutachtung – Studienplan „Doktoratsstudium der Sozial- und 

Wirtschaftswissenschaften“ – Sozial- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät Universität 
Wien. 

 
 Die Studienkommission für das „Doktoratsstudium der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften“ an 

der Universität Wien hat am 27.6.2000 nach den Richtlinien des Universitäts-Studiengesetzes 

1997, BGBl.Nr. I. 48/1997 i.d.g.F. den Entwurf des Studienplanes samt Qualifikationsprofil 

beschlossen. Die Studienkommission für das „Doktoratsstudium der Sozial- und 

Wirtschaftswissenschaften“ ladet zu einer Stellungnahme zu diesem neuen Studienplan gemäß 

§ 14 Abs. 1 UniStG ein und bittet, diese bis 31. Dezember 2000 an O.Univ.Prof.Dr. Dennis 

MUELLER, Vorsitzender der Studienkommission für das Doktoratsstudium der Sozial- und 

Wirtschaftswissenschaften Institut für Wirtschaftswissenschaften an der Universität Wien, 

Betriebswirtschaftliches Zentrum, 1210 Wien, Brünner Straße 72, zu senden. 

 Der Studienplan ist auch abzurufen unter: http://www.cis.tu-graz.ac.at/deket/studienplanet/. 

 
Der Universitätsdirektor: E. Freismuth 

 
 
30. Stipendien für Ferialvolontariate von Studenten in Österreichischen Medienbetrieben – 

Kuratorium für Journalistenausbildung Salzburg. 
 
 Das Kuratorium für Journalistenausbildung, das seit nunmehr 21 Jahren berufsbegleitende Aus- 

und Fortbildung für Journalisten betreibt, vergibt wieder Stipendien an praxisinteressierte Studenten 

an österreichischen Universitäten und Hochschulen für Ferialvolontariate bei Tages- und 

Wochenzeitungen sowie beim ORF an praxisorientierte Studenten. Es soll den Studenten die 

Möglichkeit geboten werden, schon während des Studiums einen Blick in die journalistische Praxis 

zu werfen.  

 Wieviel: ÖS 7.000,-- für ein einmonatiges Volontariat 

 Wo: bei österreichischen Tages- und Wochenzeitungen, APA und ORF 

 Wann: Februar, Juli, August, September 2001 
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 Details der Ausschreibung können im Büro der Universitätsdirektorin, Zimmer B 01 23 (Frau Lötz) 

eingesehen werden. 

 

 

Der Universitätsdirektor: E. Freismuth 

 

 

31. Ausschreibung des Rotary Club Lienz/Osttirol für Arbeiten zum Thema „Osttirol“. 
 
 Der Rotary Club Lienz/Osttirol schreibt für Studenten an einer Österreichischen Universität einen 

Wettbewerb aus für Arbeiten zum Thema „Osttirol“. Prämiert werden Arbeiten, die im Rahmen einer 

Diplomarbeit oder Dissertation das Thema „Osttirol“ aufgreifen bzw. einen Themenbezug zu Osttirol 

haben. 

 Prämie 20.000,--ATS/einmalig pro Jahr. 

 Vorstellung/Einreichung: Im Mai des jeweiligen Jahres, das heißt Abgabetermin 

 

31. Mai 2001. 
 

 Preisverleihung: 1. Juliwoche 2001 

 Medien: Die Darstellung ist in schriftlicher Form sowie mit Einsatz von neuer Medientechnik 

(Film/Video, CD-Rom) möglich. 

 Jury: Der Vorstand des Rotary Club Lienz 

 Zusätzliche Bedingung: 

 Die wissenschaftliche Arbeit muss im Studienjahr 2000/2001 eingereicht und approbiert sein. 

 Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

 

 Ihre Arbeit richten Sie bitte an den Rotary Club Lienz, c/o Hotel Traube, Hauptplatz 14, 9900 Lienz. 

 Für weitere Informationen steht Ihnen zur Verfügung: Herr Mag. Kurt Wallensteiner, Mitglied des 

Rotary Club Lienz, Tel.Nr. 04852/72808, Fax.Nr. 72808-33. 

 

 

Der Universitätsdirektor: E. Freismuth 
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32. „UNIKID“ – BMBWK-Projekt „Kinderbetreuung an Universitäten“ 
 

 Mit Schreiben vom 19.10.2000 übermittelte die Koordinatorin des ministeriellen Projektes 

„Kinderbetreuung an Universitäten“ eine Information über „UNIKID“ ein web-basiertes Informations- 

und Vermittlungssystem für Universitätsangehörige mit Kindern. UNIKID ist auf der Homepage der 

Universität Wien unter der Adresse: http://www.univie.ac.at/unikid zu finden. 

 Das diesbezügliche Schreiben liegt im Büro der Universitätsdirektorin, Zimmer B 01 23 (Frau Lötz), 

auf. 

 

Der Universitätsdirektor: E. Freismuth 
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